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Regensburg
belegt wieder
einmal einen
Spitzenplatz in
einem Ranking.

Dritthöchste Wohnkosten

Regensburg. „Uns geht es sau-
gut“, meinte Joachim Wolbergs
erst kürzlich, als die erwarteten
Gewerbesteuereinnahmen mal
eben um 20 Millionen Euro
nach oben geschraubt werden
mussten und damit auf den Fa-
belwert von insgesamt 220 Mil-
lionen Euro stiegen. Die wirt-
schaftswissenschaftliche Unter-
mauerung dieser etwas flapsi-
gen OB-Formulierung hatte we-
nige Wochen zuvor die Prognos
AG geliefert, die Regensburg in
ihrem „Zukunftsatlas“ wieder
einmal in der Spitzengruppe der
deutschen Wirtschaftsstandorte
ansiedelte: Unter allen 402
kreisfreien Städten und Land-
kreisen der Bundesrepublik lan-
dete die Domstadt auf Gesamt-
rang elf.
Eine der weniger erfreulichen
Folgen dieses Daseins als

Von Rainer Wendl

„Boomtown“ ist die rasante Ent-
wicklung der Wohnkosten.
Hierzu hat das Internetportal
Immobilienscout24 einen „Er-
schwinglichkeitsindex“ erarbei-
tet, der am Donnerstag veröf-
fentlicht wurde und in dem Re-
gensburg noch weiter vorne

platziert ist als im „Zukunftsat-
las“: Nach Freiburg und Mün-
chen belegt die Ostbayernmet-
ropole Rang drei.
Beim Erschwinglichkeitsindex
werden Wohnkosten und Haus-
haltseinkommen in Beziehung
gesetzt. Die Studie kam zu dem

Ergebnis, dass man in Regens-
burg 2015 durchschnittlich 24,3
Prozent der Einkünfte fürs
Wohnen aufwenden musste,
drei Jahre davor waren es noch
21,4 Prozent. Wie bereits er-
wähnt, lag diese Quote nur in
München mit 28,3 Prozent und
in Freiburg mit glatten 30 Pro-
zent höher.
Die von Immobilienscout24 zu-
grunde gelegten Werte sahen
wie folgt aus: Die durchschnitt-
liche Miete betrug inklusive Ne-
benkosten 8,57 Euro pro Quad-
ratmeter, der Kaufpreis 2916 Eu-
ro pro Quadratmeter und die
Summe aller Einkommen
37632 Euro pro Jahr und Haus-
halt. Die Nachbarschaft zuMün-
chen in diesem Ranking darf
man nicht missverstehen: Miet-
und Kaufpreise sowie Einkom-
men in der Landeshauptstadt
sind im Schnitt deutlich höher,
der relative Wohnkostenanteil
ist dennoch nah beisammen.
Die Mittel der Stadt Regensburg
gegen diese Entwicklung lauten
bekanntlich verstärkte Neubau-
tätigkeit, Mietpreisbremse und
eine Sozialquote von 20 Prozent
bei Neubauprojekten. Wie wirk-
sam diese sind, wird der nächste
Erschwinglichkeitsindex zei-
gen.

Durch vermehrte Bautätigkeit soll in Regensburg der Druck auf den
Wohnungsmarkt und damit der Wohnkostenanteil sinken.

Foto: Archiv / Titel: RTG/Vogl
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Rewag untersützt Studierende
Regensburg (rs).Wie schon im vergangenen Jahr fördert die Re-
wag im Rahmen der „Deutschlandstipendien“ Studierende aus
den Fachrichtungen Chemie, Volkswirtschaftslehre und Politik-
wissenschaft. Das Bild zeigt Vorstandschef Olaf Hermes (li.) mit
dem Chemiestudenten Raghavendra Ramachanderan (re.) und Ni-
colas Apfel, der Volkswirtschaftslehre studiert. Foto: HannoMeier

Neu: Internationaler
Jugendaustausch

Regensburg (rs). Die in Regens-
burg und Umgebung ansässigen
Unternehmen Continental, Infi-
neon, Krones, Maschinenfabrik
Reinhausen, Osram, Schneider
Electric und die Sparkasse ha-
ben den Aufbau des Forums In-
ternationaler Jugendaustausch
Regensburg (FIJR) angestoßen.
Diese neu gegründete Instituti-
on tritt an die Stelle der Regens-
burg International School (RIS)
und soll jungen Menschen ver-
schiedenste Kontakte mit frem-
den Sprachen und Kulturen er-
möglichen. „Das neu geschaffe-
ne Forum bildet den Grundstein
für die Vernetzung Regensburgs
mit der Welt“, sagt Oberbürger-
meister Joachim Wolbergs, der
Vorsitzende der Gesellschafter-
versammlung und Initiator der
Umfirmierung. Die individuel-
len Stipendien des FIJR imWert
von bis zu 1000 Euro pro Monat
richten sich an junge Menschen
zwischen 14 und 25 Jahren, die
an einem Austauschprogramm
teilnehmen. Unterstützt werden
auch Studienpraktika für Aus-
länder in diversen Bereichen am
Standort Regensburg und umge-
kehrt für Regensburger im Aus-
land. Veranstalter von Konfe-
renzen, Kongressen und Tagun-
gen in Regensburg, die dem Aus-
tausch von Jugendlichen aus al-
ler Welt dienen, können eben-
falls eine Förderung beantragen.
!Mehr Informationen gibt es
auf www.fijr.de.

Ersatz für
die RIS

Eckert Schulen: 474 Absolventen
Regenstauf (lsn).Großer Tag für die Absolventen der Eckert
Schulen in Regenstauf: 428 staatlich geprüfte Techniker aus ver-
schiedenen Fachrichtungen, elf staatlich geprüfte Hotelbetriebs-
wirte, 16 pharmazeutisch-technische Assistenten und 19medizi-
nisch-technische Assistentenwurden in würdigem Rahmenmit
Vertretern aus Politik undWirtschaft in die Berufswelt entlassen.
Das Bild zeigt die Jahrgangsbesten. Foto: Neu
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MEIN MÖBELHAUS.

Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXL Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. Gültig bis 06.08.2016. ILDE31-6-l
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1) Gültig bei Neuaufträgen für fast alle Artikel in den Abteilungen Boutique, Heimtextilien, Vorhänge sowie Boden. Ausgenommen: Artikel, die in unseren aktuellen Prospekten (abrufbar unter www.xxxlshop.de), Anzeigen und Mailings beworben werden,
„Bestpreis“-Artikel, Gutscheinkauf, Produkte auf Hochzeits-, Tauf- und Babytischen, Bücher, Artikel der Abteilungen Leuchten, Baby & Kinder sowie Produkte der Firmen Fissler, Silit, Villeroy & Boch und WMF. Keine weiteren Konditionen möglich. Keine
Barauszahlung. Pro Einkauf und Kunde ein Gutschein einlösbar. Abholpreis ist Basis für alle Abschläge. Gültig bis mindestens 06.08.2016.
2) Gültig bei Neuaufträgen für Möbel, Küchen, Matratzen und Leuchten. Ausgenommen: Artikel, die in unseren aktuellen Prospekten (abrufbar unter www.xxxlshop.de), Anzeigen und Mailings beworben werden, „Bestpreis“-Artikel, Glas-, Natur- und
Kunststeinarbeitsplatten, Gutscheinkauf, Produkte auf Hochzeits-, Tauf- und Babytischen, Artikel der Abteilungen Wohnen Exklusiv, Joy, Junges Wohnen, Lifestyle-/Express-Abholmöbel und Garten, Produkte der Firmen Aeris, Airline by Metzeler, Anrei, b-coll-
ection, Bacher, Belly Button by Paidi, Black Label by W. Schillig*, Bruck, ConCret by Venjakob, CS Schmal, de Sede*, Draenert, Ekornes, Escale, Grossmann, Gwinner International, Hasena, Henders & Hazel, Hülsta, Jan Kurtz, Jensen, Joop!, Joop! Living, Klöber,
Leander, Leonardo Living*, Liebherr, Light & Living, Luce Elevata, Miele, Moll, Musterring, Naos, Natuzzi, Nicol, now! by hülsta, Paschen, Paulmann, Pekodom, Philips, Pieper, Rolf Benz, Ronald Schmitt, Schönbuch*, SieMatic*, Smedbo, Spectral, Stokke, Team
7*, Tempur, WK Wohnen* und Zuiver. Der Rabatt entspricht dem MwSt.-Anteil des jeweiligen Kaufpreises (Minderung 15,96 %). Der geminderte Betrag ist Grundlage für die auf dem Kassenbon ausgewiesene
MwSt. (Keine Erstattung der ausgewiesenen MwSt. möglich). Keine weiteren Konditionen möglich, die über den zusätzlichen 6 %-Extrarabatt hinausgehen. Keine Barauszahlung. Gültig bis mindestens
06.08.2016. *Nur in einigen ausgesuchten XXXL Filialen erhältlich.
3) Gültig bei Neuaufträgen für Möbel, Küchen und Matratzen. Ausgenommen: Artikel, die in unseren aktuellen Prospekten (abrufbar unter www.xxxlshop.de), Anzeigen und Mailings beworben werden,
„Bestpreis“- Artikel, Artikel der Abteilungen Wohnen Exklusiv, Junges Wohnen, Joy, Lifestyle-/Express-Abholmöbel, Garten und Baby & Kinder sowie Produkte der Firmen Airline by Metzeler, Ekornes,
Musterring, Rolf Benz, Spectral, Team 7* und Tempur. Keine weiteren Konditionen möglich, die über die 19 % MwSt.-Aktion hinausgehen. Keine Barauszahlung.
Gültig bis mindestens 06.08.2016. *Nur in einigen ausgesuchten XXXL Filialen erhältlich.
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